
Nach dem Wassereinlauf in den Darm ist es ratsam,den Konus für ein paar Minuten 
in der Stomaöffnung zu lassen, damit kein Wasser aus dem Darm nach draußen dringt. 
Sie können auch den Finger kurz auf das Stoma halten, damit kein Wasser ausläuft. 
Dies unterstützt die Darmreinigung.

Wenn Sie wünschen, können Sie mit der Entleerung des Irrigationsbeutels
auch bis zum Ende der Irrigation warten. Anstatt den Beutel
in die Toilette hängen zu lassen, falten Sie den Beutel hoch und klemmen
Sie ihn mit 2 Klammern fest. Sobald die Darmspülung beendet
ist, können Sie den Beutelinhalt in die Toilette entleeren.

aufhängen

einführen

Lösungen für Probleme bei der Irrigation

•	 Schwierigkeiten beim Einführen des Konus:  
Versuchen Sie sich zu entspannen und tasten Sie mit Ihrem Finger den Darmverlauf.

•	 Unbehaglichkeit oder Schmerzen beim Wassereinlauf:  
Stoppen Sie den Wasserlauf und massieren Sie sanft Ihren Unterbauch. Das Wasser 
darf nicht zu schnell fließen und muss die richtige Temperatur haben. Vermeiden Sie 
Luftblasen im Irrigationsschlauch.

•	 Wenn sich der Dickdarm zwischen den Irrigationsintervallen entleert:  
Sie benötigen evtl. mehr Zeit, um den gesamten Vorgang komplett abzuschließen.
Vielleicht benötigen Sie kürzere Intervalle zwischen den einzelnen Irrigationen.

•	 Wenden Sie sich bei Fragen an Ihre/n Stomatherapeutin/en.

Ratschläge zur Irrigation

Dedicated to Stoma Care
Dedicated to Stoma Care
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Die Irrigation 
– Schritt für Schritt erklärt

verschließen
Reisetipps
•	 Transportieren Sie das Irrigations-Set und die Stomaversorgung 

stets im Handgepäck.
•	 Denken Sie an den Befestigungshaken zum Aufhängen des 

Wasserbehälters.
•	 Verwenden Sie für die Irrigation ausschließlich Trinkwasser-

qualität.

hochfalten

nach dem Wassereinlauf

Deutschland
Dansac GmbH
Kalscheurener Straße 2a • 50354 Hürth
Kostenfreie Service-Nummer für Betroffene: 0800 / 888 33 88
Kostenfreie Service-Nummer Kundenberatung: 0800 / 560 07 59
Kundenservice Fax-Nr.: 02233 / 397-100
beratungsteam@dansac.com • www.dansac.de

Austria
Dansac Austria 
Heinrich-Collin-Str. 1
1140 Wien
Tel.: 01 / 877 94 95 12
Fax: 01 / 877 94 95 13
office@dansac.com • www.dansac.at

Schweiz
Dansac Servicebüro  
Bernstrasse 388
8953 Dietikon
Tel.: 044 / 7 30 50 10
Fax: 044 / 7 30 63 36
info@dansac.ch • www.dansac.ch



Di
e 

Irr
ig

at
io

n 
er

m
ög

lic
ht 

vie
le

n 
C

ol
os

to
m

ie
-

trä
ge

rn
, d

ie
 D

ar
m

fu
nk

tio
n 

zu
 re

gu
lie

re
n

D
ie

 Ir
rig

at
io

n 
ist

 e
in

e 
M

et
ho

de
 z

ur
 D

ar
m

sp
ül

un
g,

 b
ei

 d
er

 d
er

 
D

ar
m

 ü
be

r d
as

 S
to

m
a 

in
 re

ge
lm

äß
ig

en
 In

te
rv

al
le

n 
m

it 
W

as
se

r 
ge

fü
llt 

w
ird

. 
D

ie
se

 A
rt 

de
r 

D
ar

m
en

tle
er

un
g 

ist
 m

ög
lic

h 
be

i 
sig

m
oi

de
r 

/ 
de

sc
en

de
nd

er
 C

ol
os

to
m

ie
. 

D
ie

 I
rri

ga
tio

n 
m

us
s 

vo
m

 
Ar

zt
 

ge
ne

hm
ig

t 
w

er
de

n.
 

D
ie

 
An

le
itu

ng
 

er
fo

lg
t 

du
rc

h 
St

om
at

he
ra

pe
ut

en
, 

di
e 

um
fa

ss
en

de
 In

fo
rm

at
io

ne
n 

ge
be

n.
 D

er
 

ge
sa

m
te

 V
or

ga
ng

 b
ed

ar
f d

en
 Z

ug
an

g 
zu

 e
in

er
 To

ile
tte

 u
nd

 sa
u-

be
re

m
 W

as
se

r u
nd

 d
au

er
t c

a.
 6

0 
– 

90
 M

in
ut

en
. D

ie
 Ir

rig
at

io
n 

w
ird

 i
n 

de
r 

Re
ge

l 
ei

nm
al

 p
ro

 T
ag

 o
de

r 
ei

nm
al

 i
n 

2 
Ta

ge
n,

 
w

en
n 

m
ög

lic
h 

zu
r 

gl
ei

ch
en

 Z
ei

t, 
du

rc
hg

ef
üh

rt.
 E

s 
ka

nn
 2

 –
 3

 
W

oc
he

n 
da

ue
rn

, b
is 

sic
h 

di
e 

no
tw

en
di

ge
 R

ou
tin

e 
en

tw
ic

ke
lt.

Ra
ts

ch
lä

ge
 z

um
 Ir

rig
ie

re
n 

•	
Irr

ig
ie

re
n 

Si
e 

re
ge

lm
äß

ig
.

•	
So

rg
en

 S
ie

 fü
r e

in
e 

ru
hi

ge
 u

nd
 u

ng
es

tö
rte

 A
tm

os
ph

är
e.

•	
So

llte
 e

s 
ei

nm
al

 n
ic

ht
 g

el
in

ge
n,

 v
er

su
ch

en
 S

ie
 e

s 
am

 n
äc

hs
te

n 
Ta

g 
no

ch
 e

in
m

al
.

•	
Ve

rw
en

de
n 

Si
e 

nu
r d

ie
 n

ot
w

en
di

ge
 W

as
se

rm
en

ge
.

•	
U

nt
er

la
ss

en
 S

ie
 d

ie
 Ir

rig
at

io
n 

be
i K

ra
nk

he
it 

od
er

 D
ur

ch
fa

ll.
  

Fa
ng

en
 S

ie
 e

rst
 w

ie
de

r d
am

it 
an

, w
en

n 
Si

e 
w

ie
de

r g
es

un
d 

sin
d.

•	
Sc

hü
tz

en
 S

ie
 H

os
e/

Ro
ck

 m
it 

ei
ne

m
 H

an
dt

uc
h 

im
 B

un
d.

•	
H

än
ge

n 
Si

e 
de

n 
W

as
se

rb
eh

äl
te

r a
uf

 S
ch

ul
te

rh
öh

e 
od

er
 e

tw
as

 h
öh

er
 a

uf
.

D
ie

 Ir
rig

at
io

n 
– 

Sc
hr

itt
 fü

r S
ch

rit
t e

rk
lä

rt

Si
e 

be
nö

tig
en

:
	a)

	W
as

se
rb

eh
äl

te
r

	b)
	W

as
se

rs
ch

la
uc

h
	c)

	R
eg

ul
ie

ru
ng

sk
le

m
m

e
	d)

	K
on

us
	e)

	I
rri

ga
tio

ns
be

ut
el

 u
nd

 K
le

m
m

e
	f)

	S
to

m
ak

ap
pe

 o
de

r k
le

in
en

 B
eu

te
l

En
tso

rg
un

gs
be

ute
l, 

tro
ck

en
e 

Tü
ch

er
, W

as
se

r u
nd

 
an

de
re

s 
Zu

be
hö

r, 
da

s 
Si

e 
da

rü
be

r h
in

au
s 

be
nö

tig
en

.

Zu
 B

eg
in

n 
ve

rb
in

de
n 

Si
e 

de
n 

W
as

se
rs

ch
la

uc
h 

m
it d

em
 W

as
se

rb
eh

äl
te

r 
in

kl.
 R

eg
ul

ie
ru

ng
sk

le
m

m
e 

un
d 

Ko
nu

s.
Fü

lle
n 

Si
e 

de
n 

W
as

se
rb

eh
äl

te
r m

it 
la

uw
ar

m
em

 W
as

se
r (

37
°C

). 
Ih

r/
e 

St
om

at
he

ra
pe

ut
/

in
 t

ei
lt 

Ih
ne

n 
di

e 
no

tw
en

di
ge

 W
as

se
rm

en
ge

 z
ur

 
Irr

ig
at

io
n 

Ih
re

s 
D

ic
kd

ar
m

s 
m

it.

H
än

ge
n 

Si
e 

de
n 

W
as

se
rb

eh
äl

te
r 

in
 S

ch
ult

er
hö

he
 o

de
r 

et
w

as
 h

öh
er

 
au

f, 
da

m
it 

ge
nu

g 
W

as
se

rd
ru

ck
 e

rre
ic

ht
 w

ird
. D

am
it 

vo
rh

an
de

ne
 L

uf
t v

or
 

Be
gi

nn
 d

er
 Ir

rig
at

io
n 

au
s 

de
m

 S
ch

la
uc

h 
en

tw
ei

ch
en

 k
an

n,
 ö

ffn
en

 S
ie

 d
ie

 
Re

gu
lie

ru
ng

sk
le

m
m

e 
un

d 
la

ss
en

 S
ie

 W
as

se
r d

ur
ch

 d
en

 S
ch

la
uc

h 
la

uf
en

.

Es
 is

t w
ic

ht
ig

, a
lle

 n
ot

w
en

di
ge

n 
M

at
er

ia
lie

n 
be

re
itz

ule
ge

n,
 b

ev
or

 S
ie

 m
it 

de
r I

rri
ga

tio
n 

be
gi

nn
en

.

Lö
se

n 
Si

e 
Ih

re
 S

to
m

av
er

so
rg

un
g 

vo
n 

de
r 

H
au

t a
b 

un
d 

re
in

ig
en

 S
ie

 
Ih

re
 H

au
t.

Br
in

ge
n 

Si
e 

de
n 

Irr
ig

at
io

ns
be

ut
el

 a
uf

 I
hr

e 
H

au
t 

au
f. 

D
an

sa
c 

Irr
ig

a-
tio

ns
be

ut
el

 s
in

d 
m

it 
hy

dr
ok

ol
lo

id
em

 H
au

tsc
hu

tz
 e

rh
äl

tli
ch

 o
de

r 
m

it 
Ri

ng
ha

lte
r z

ur
 B

ef
es

tig
un

g 
de

s 
Si

lik
on

rin
gs

 m
it 

G
ür

te
l.

H
än

ge
n 

Si
e 

da
s 

En
de

 d
es

 I
rri

ga
tio

ns
be

ut
el

s 
in

 d
ie

 T
oi

le
tte

. 
Fü

hr
en

 
Si

e 
nu

n 
de

n 
Ko

nu
s 

vo
rs

ic
ht

ig
 d

ur
ch

 d
ie

 o
be

re
 Ö

ffn
un

g 
de

s 
Irr

ig
a-

tio
ns

be
ut

el
s 

in
 Ih

r S
to

m
a 

ei
n.

 D
as

 E
in

fü
hr

en
 d

es
 K

on
us

 w
ird

 m
it 

H
ilf

e 
vo

n 
W

as
se

r o
de

r G
le

itm
itt

el
 e

rle
ic

ht
er

t.

H
al

te
n 

Si
e 

de
n 

Ko
nu

s 
in

 R
ic

ht
un

g 
Ih

re
s 

D
ar

m
ve

rla
uf

es
. 

Ö
ffn

en
 S

ie
 

di
e 

Re
gu

lie
ru

ng
sk

le
m

m
e 

un
d 

re
gu

lie
re

n 
Si

e 
de

n 
W

as
se

rfl
us

s 
na

ch
 

W
un

sc
h.

En
tfe

rn
en

 S
ie

 d
en

 K
on

us
 u

nd
 v

er
sc

hl
ie

ße
n 

Si
e 

di
e 

ob
er

e 
Be

ut
el

öf
fn

un
g 

m
it 

ei
ne

r 
Kl

am
m

er
. 

H
ie

rb
ei

 w
ird

 s
ic

h 
im

 B
eu

te
l 

et
w

as
 W

as
se

r 
un

d 
St

uh
lg

an
g 

sa
m

m
el

n.

Fü
r 

m
eh

r 
Be

w
eg

un
gs

fre
ih

ei
t 

fa
lte

n 
Si

e 
de

n 
Irr

ig
at

io
ns

be
ut

el
 n

ac
h 

ob
en

 u
nd

 b
ef

es
tig

en
 S

ie
 i

hn
 m

it 
de

n 
Kl

am
m

er
n.

 E
s 

ist
 ü

bl
ic

h,
 d

as
s 

sic
h 

de
r D

ic
kd

ar
m

 in
 2

0 
bi

s 
30

 M
in

ut
en

 e
nt

le
er

t.

Fa
lte

n 
Si

e 
de

n 
Be

ut
el

 n
ac

h 
un

te
n 

au
f u

nd
 h

än
ge

n 
Si

e 
da

s 
En

de
 d

es
 

Be
ut

el
s 

in
 d

ie
 T

oi
le

tte
 z

um
 E

nt
le

er
en

 d
es

 In
ha

lts
.

En
tfe

rn
en

 S
ie

 n
un

 d
en

 Ir
rig

at
io

ns
be

ut
el

 u
nd

 re
in

ig
en

 S
ie

 Ih
re

 H
au

t m
it

la
uw

ar
m

em
 W

as
se

r 
un

d 
w

ei
ch

en
 T

üc
he

rn
. 

A
ch

te
n 

Si
e 

da
ra

uf
, 

da
ss

 
Ih

re
 H

au
t t

ro
ck

en
 is

t, 
be

vo
r S

ie
 e

in
e 

ne
ue

 V
er

so
rg

un
g 

an
br

in
ge

n.

Br
in

ge
n 

Si
e 

ei
ne

 n
eu

e 
Ve

rs
or

gu
ng

 a
n.

 D
ie

s 
ka

nn
 e

in
e 

St
om

ak
ap

pe
 

se
in

. 
In

 d
er

 A
nf

an
gs

ph
as

e 
w

ird
 o

ft 
ei

n 
kle

in
er

 B
eu

te
l b

ev
or

zu
gt

.

N
eh

m
en

 S
ie

 a
lle

 Ir
rig

at
io

ns
zu

be
hö

rte
ile

 
au

se
in

an
de

r 
un

d 
re

in
ig

en
 S

ie
 d

ie
se

.
Tr

oc
kn

en
 S

ie
 d

en
 W

as
se

rb
eh

äl
te

r. 
W

er
fe

n 
Si

e 
de

n 
ge

br
au

ch
te

n 
Irr

ig
at

io
ns

-
be

ut
el

 in
 e

in
en

 E
nt

so
rg

un
gs

be
ut

el
 u

nd
 

en
tso

rg
en

 S
ie

 d
ie

se
n 

im
 R

es
tm

ül
l.

a

c
b

d
e


